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Willkommen !

16. Spieltag im „Waldeck“
Wir freuen uns, Sie zum heutigen
Spieltag am „Waldeck“ in St. Nikolaus
begrüßen zu dürfen !

Ein ganz besonderer Gruß geht an dieser Stelle an unsere heutigen
Gäste, den Aktiven, den Vorstand und den mitgereisten Fan’s!
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Seit Wochen muss sich das
Trainerteam der Spiel‐
gemeinschaft dem Problem der
Verletztenliste und den
sonstigen Ausfällen stellen und
den Fan’s in allen Teams ständig
eine immer wieder wechselnde
Startaufstellung präsentieren.

Dies wirkt sich unmittelbar auf
die Tabellensituation aus, in der
sich die Stagnation durch das
Abrutschen in den Rängen
widerspiegelt.

Während unser Kreisliga-Team
am ärgsten gebeutelt ist und
momentan nicht punkten kann,
zeigen die beiden übrigen
Teams zumindest mentale
Stärke. Auch wenn es nicht für
drei Punkte gereicht hat, so
zeigt doch die Art und Weise,
wie das Remis erkämpft wurde,
dass nur wenig fehlt, um wieder
auf die Siegerstrasse zu
gelangen.

Am heutigen Spieltag können
unsere Teams nun gegen
Köllerbach bzw. Riegelsberg
zeigen, dass sie es noch besser
können.

Die Begegnungen werden auf
dem Hartplatz auf der
„Nachtweide“ ausgetragen und
könnten ein kleiner Vorteil für die
Heimmannschaften sein.

Die Köllertaler Teams werden es
aber den Mannschaften der
Trainer Weber und Jochum sehr
schwer machen erfolgreich zu
sein und wollen ihrerseits
Punkte mit nach Hause nehmen.

Hoffen wir also auf spannende
Begegnungen mit einem
hoffentlich positiven Ausgang
für die Teams der Spiel‐
gemeinschaft.

Wie mittlerweile üblich, möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die
Einschränkungen für den Besuch der Spiele weiterhin gelten und zu
beachten sind. Wir bitten unsere Zuschauer deshalb auch diesmal
wieder entsprechend Rücksicht zu nehmen und die Regeln
einzuhalten - vielen Dank!
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An der Seitenlinie

Trainerkommentar

Liebe Zuschauer,

von meiner Seite recht herzlich Willkommen
zum Heimspiel auf der Nachtweide in
Großrosseln und einen schönen Gruß an unsere
Gäste aus Köllerbach.

Nachdem man sich im letzten Heimspiel nach
großem Kampf dem Tabellenführer aus
Friedrichsthal geschlagen geben musste,
standen in den letzten beiden Wochen zwei
Auswärtsspiele an. Das erste Spiel verlor man
am Ende verdient gegen eine sowieso
heimstarke Elf aus Hühnerfeld. Auch wenn man
sich in diesem Spiel die Tore ein wenig selbst

einschenkte, so hatten wir an diesem Tag nach vorne zu wenig
Durchschlagskraft, um Hühnerfeld weiter zu gefährden. Ein anderes Bild
zeigte sich dann im letzten Spiel in Bübingen. Endlich gelang es unserer
Mannschaft mal wieder fußballerisch an alte Stärken anzuknüpfen und
man ließ von Beginn an Ball und Gegner laufen. Doch wie so oft in dieser
Saison führten kleinere Fehler immer wieder dazu, dass man zwar
überlegen war, doch immer wieder in Rückstand geriet. Aber wie jeden
Sonntag legte unsere zweite Mannschaft wieder eine atemberaubende
Moral an den Tag. Trotz vieler verletzungsbedingter Wechsel schaffte
man es in den letzten 5 Minuten der Partie einen 4:2 Rückstand in ein 4:4
zu verwandeln und konnte in Bübingen einen Punkt mitnehmen, der
mehr als verdient war.

Unsere dritte Mannschaft leidet in den letzten Wochen an der allgemein
schwierigen personellen Situation. Durch krankheitsbedingte Ausfälle
und Verletzungen im gesamten Kader konnte man zum Beispiel in
Bübingen nur mit gerade 11 Mann antreten. Im Gegensatz zur Vorwoche
verkaufte man sich dennoch gut, jedoch wollte trotz zahlreicher Chancen
kein Tor gelingen und man ging wieder als Verlierer vom Platz.

Am heutigen Wochenende stehen für beide Mannschaften wieder
schwere Spieler gegen die Sportfreunde aus Köllerbach an. Mit ihrem
jungen Kader, zu dem auch einige Spieler gehören, die öfter Einsätze in
der Saarlandliga haben, steht Köllerbach II nach mäßigem Start
mittlerweile nur noch 4 Punkte hinter unserer zweiten Mannschaft. Um
diesen Abstand zu wahren und unsere gute Tabellenposition zu
verteidigen muss wieder das gleiche Engagement und das Zutrauen in
die eigenen Stärken vorhanden sein.

Es erwarten Sie somit ein Sonntag mit spannenden Spielen auf der
Nachweide.

Mit freundlichen Grüßen:
Ihr Trainer

Oliver Jochum

Hier an der Seitenlinie gibt’s Insiderwissen!
Trainer Oliver Jochum liefert Eindrücke zum
aktuellen Sportgeschehen
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Gästeportrait

SF Köllerbach / FC Riegelsberg

Zum langen Fußballsonntag in
Großrosseln haben unsere zweite
und dritte Mannschaft die beiden
Reserven des SF Köllerbach zu
Gast. Der Traditionsverein aus
dem Köllertal ist seit vielen Jahren
die absolute Nummer eins in ihrer
Region. Auch wenn die
Konkurrenz in der direkten
Nachbarschaft in den
vergangenen Jahren mächtig
aufgeholt hat, steht Köllerbach als
klassenhöchster Verein etwas über
allen Anderen. Die Rot Schwarzen
spielen seit ewigen Zeiten
mindestens in der höchsten
saarländischen Liga. In ihrer
besten Phase hielt sich Köllerbach
sogar einige Jahre in der Oberliga.
Wenn man bedenkt, wie
kostspielig der überregionale
Fußball sein kann, war es schon
erstaunlich, dass unser Gast hier
mithalten konnte. In den
vergangenen Jahren hat man sich
auf relativ hohem Niveau in der
Saarlandliga festgesetzt. Das ist
sehr zu beachten, da man im Dorf
mit den Bundesligaringern eine
echte Hausnummer hat. Ein
wichtiges Standbein der
Köllerbacher ist die tolle
Jugendarbeit im Verein. Obwohl es
große Konkurrenz aus Püttlingen
und Riegelsberg gibt, steht die
Jugendabteilung des SF
Köllerbach sehr gut da. Ein
Riesenplus fürs ganze
Vereinsleben ist es, dass man seit
Jahren eine ganz starke Reserve
hat. Köllerbach schafft es immer

wieder neben der ersten
Mannschaft auch eine zweite und
dritte Mannschaft ins Rennen zu
schicken. Als Unterbau und
Plattform für die Eigengewächse,
die immer wieder aus der eigenen
Jugend nachkommen, ist die
zweite Mannschaft die ideale
Basis. Vor dieser Saison zählte
man Köllerbach 2 sogar zum
erweiterten Favoritenkreis. Diesen
Status konnte unser Gast zwar
bisher nicht ganz erfüllen, spielt
aber trotzdem eine recht
ordentliche Runde. Um ganz oben
anzugreifen, fehlt der Mannschaft
etwas die Konstanz. Köllerbach 2
kann an Tagen an denen es auch
Unterstützung durch die Erste gibt
jeden in der Bezirksliga schlagen.
Köllerbach spielt einen sehr
offensiven Fußball und wird für die
SG an diesem Sonntag ein
unberechenbarer Gegner sein. Ein
kleiner Vorteil für uns könnte der
Hartplatz werden, den in
Köllerbach kaum noch jemand
kennt. Noch schwerer dürfte an
diesem Sonntag die Aufgabe für
unsere Dritte werden. Die
Mannschaft ist in keiner guten
Phase und gegen Köllerbach 3
krasser Außenseiter. Wenn man
die Formkurve der letzten Wochen
vergleicht, ist Köllerbach stärker
aufgestellt. Wir wünschen unseren
Gästen aus dem Köllertal viel
Spass in Großrosseln und viel
Erfolg in der restlichen Saison.

Im „Regionen“-Vergleich Köllertal
gegen den Warndt hat unsere
erste Mannschaft an diesem
Sonntag den FC Riegelsberg in
Großrosseln zu Gast. Zum
Abschluss der Vorrunde kommt
mit Riegelsberg noch ein ganz
harter Brocken auf unsere
Sportanlage. Hinter Köllerbach ist
der FCR die aktuelle Nummer Zwei
im Köllertal. Auch wenn mit
Walpershofen und Ritterstraße in
den letzten Jahren zwei Nachbarn
als Konkurrenten in der
Verbandsliga aufgetaucht sind, ist
Riegelsberg immer noch eine
Nummer größer. Der Verein hat
sich nach dem letzten Abstieg aus
der Karlsbergliga in dieser Liga
festgesetzt und spielt hier seit
Jahren konstant im oberen Drittel
mit. Immer wieder konnte man
sich auch mal an die
Aufstiegsplätze herankämpfen,
zum ganz großen Wurf reichte es
aber nie. Trotzdem zählt unser
Gast zu den sehr gut geführten
Vereinen in unserer Region, mit
einem tollen Umfeld, einer klasse
Sportanlage und einer
erfolgreichen Jugendabteilung.
Deshalb sollte über kurz oder lang
der Weg von Riegelsberg wieder
eine Klasse nach oben gehen. Vor
dieser Saison hatten einige
Experten den FC sogar auf dem
Zettel, wenn es um die
Meisterschaft ging. Nach der
Hälfte der Saison kann man aber
schon sagen, dass es auch in
dieser Saison nichts mit der

SF KÖLLERBACH FC RIEGELSBERG
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Meisterschaft wird. Dafür ist der
Spitzenreiter vom Rastpfuhl
einfach zu überlegen. Hinter dem
Ersten ist aber in dieser Saison viel
möglich. Zu den Mannschaften,
die sich Hoffnungen auf den
zweiten Platz machen, zählt auch
Riegelsberg. In der letzten Woche
musste unser Gast aber gegen
Losheim eine nicht eingeplante
Heimniederlage hinnehmen. Um
nicht weiter den Kontakt zur
absolute Spitze zu verlieren sind
eigentlich schon drei Punkte in
Großrosseln Pflicht. Auch deshalb
wartet auf die erste Mannschaft
eine ganz schwere Heimaufgabe.
Die Grün Weißen sind in den
letzten Wochen etwas vom
Erfolgsweg abgekommen und
brauchen zum Abschluss der
Vorrunde unbedingt wieder ein
Erfolgserlebnis. Ein kleiner Vorteil
könnte der Rossler Hartplatz sein,
auf dem an diesem Sonntag
gespielt wird. Wir wünschen
unseren Gästen viel Spass in
Großrosseln und Erfolg für den
Rest der Saison.
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TEAM KL A SB - Spieltag 15

Dritte pfeift aus letztem Loch!

SG Großros
seln / St. Nik

olaus

SV Bübinge
n II.

War die Personalsituation am Spieltag zuvor schon angespannt, pfiff
man in Bübingen förmlich aus dem letzten Loch!

Trotz der großen Probleme
machte das letzte Aufgebot des
Jochum-Teams ein gutes Spiel
und wurde mit dem 3:0 unter
Wert geschlagen.

Lange Zeit waren sie sogar das
spielerisch bessere Team,
scheiterte jedoch - wie so häufig
- an der mangelnden Chancen‐
verwertung. Bübingen machte
dagegen aus wenig sehr viel und

brauchte nur wenige
Torschüsse für seine

drei Treffer. In der
A n f a n g s p h a s e
bestimmte das
Jochum-Team
die Partie und
näherte sich
über Christian
Ney und Celal
Demirtürk dem

Bübinger Tor.
Mitten in unsere

gute Phase traf der
Gegner nach einem

Konter aber zum frühen 1:0. Der
Treffer nahm uns etwas den
Schwung, wodurch Bübingen
besser ins Spiel fand. Zwar
hatten die Blauen nun ein
optisches Übergewicht, kamen
aber auch nur selten zu
Abschlüssen. In der 27. Minute
stand die Dritte kurz vorm
Ausgleich. Nach einer Ecke von
der rechten Seite köpfte Celal
Demirtürk den Ball aufs Tor. Der

Torwart war schon geschlagen,
da kratzte ein Abwehrspieler das
Ding noch von der Torlinie. Echt
schade, im Moment läuft unserer
dritten Mannschaft das Glück
wirklich nicht hinterher. So blieb
es ohne größere Höhepunkte
beim knappen Pausenrückstand.

In der sammelte sich die Truppe
neu und kam mit neuem Elan aus
der Kabine. Die Roten drückten
sofort aufs Tempo und hatten in
den ersten Minuten drei ganz
dicke Chancen zum Ausgleich. In
der 47. Minute setzte Celal
Demirtürk den Ball aus sieben
Metern an den Pfosten, dann
kam Christian Ney zwei Minuten
später im Strafraum frei zum
Abschluss, scheiterte aber am
Torwart. Die dritte Chance in
kurzer Zeit hatte Jannis Zieder
auf dem Fuß, als er den Ball aus
kurzer Entfernung nicht im Tor
unterbrachte. Wenn man solche
Chancen nicht nutzt, darf man
sich nicht beschweren, wenn
man am Ende mit leeren Händen
da steht. Bübingen überstand
diese Phase und zeigte uns dann
wie man mit wenigen
Möglichkeiten ein Spiel gewinnt.
Mit einem Doppelschlag
zwischen der 65 und 70 Minute
machte der Gegner den Sack zu.
Zwar bemühten wir uns bis zur
letzten Minute um ein besseres
Resultat, kamen aber trotz einiger

Auch wenn sich die dritte Mannschaft
gegenüber Hühnerfeld stark verbessert
zeigte, gab es auch in Bübingen eine
Niederlage!

SV Bübingen 2 - SG R/N 3 3:0
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Abschlüsse zu keinem Treffer. Sinnbildlich
für die momentane Situation war, dass wir
uns mit zwei stark angeschlagenen Spielern
über die letzten Minuten quälen mussten.

Am Sonntag gab die Ersatzbank keine
Wechselspieler her um die Situation zu
verbessern. Die dritte Mannschaft hat es seit
Wochen nicht leicht und wird froh sein, wenn
die Winterpause kommt.
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TEAM BL SB - Spieltag 15

Zweite punktet in letzter Minute!

SG Großros
seln / St. Nik

olaus

SV Bübinge
n I.

Am vergangenen Sonntag war wieder einmal Zeit für ein Spektakel
der Grün Weiß Roten!

Nach guter alter Sitte präsentierten die Gäste den Fans alles was ein
tolles Fußballspiel ausmacht. Das Match wird in keinem Jahresrückblick
fehlen und erinnerte stark an ein Spiel gegen den ATSV vor einigen
Jahren im Waldeck.

Die SG dominierte bei nasskaltem Wetter die Anfangsphase und drückte
den Gegner weit in die eigene Hälfte zurück. Auf dem kleinen Kunstrasen
lief der Ball viel besser als vor einer Woche in Hühnerfeld. Bübingen kam
die ersten Minuten kaum aus der eigenen Hälfte und verhinderte nur mit
Glück einen frühen Rückstand. Leider verfolgte uns aber auch Sonntag
die fehlende Durchschlagskraft im letzten Drittel des Spielfeldes. Das
Problem hat sich im Saisonverlauf in unser System eingeschlichen und
verhinderte gerade in den letzten Spielen bessere Resultate. Bübingen
brauchte mehr als 15 Minuten, um sich etwas von unserem Druck zu
lösen, blieb aber zunächst ungefährlich. So blieb die Partie bis Mitte der
ersten Hälfte torlos und hatte dann einen Aufreger, der den ganzen
Spielverlauf nachhaltig beeinflusste. In der 26. Minute wurde Raphael
Baltes vom Spielführer der Gastgeber am Strafraum umgesenst. Da der
Ball schon lange weg war beurteilte der Schiedsrichter die Aktion als
grobes Foul und gab glatt Rot. Anstatt den Vorteil zu nutzen und fast 70
Minuten in Überzahl zu spielen, packten wir die Fair Play Karte aus.
Raphael Baltes intervenierte beim Schiedsrichter und erreichte damit,
dass dieser die rote in eine gelbe Karte umwandelte. Auch wenn man
noch so lange zurückdenkt, so eine Aktion hat es mit SG Beteiligung auf
einem Fußballplatz noch nicht gegeben. Auch wenn Fair Play klasse ist,
fällt dir so eine Aktion im Spielverlauf meist auf die Füße. Da machte
Bübingen leider keine Ausnahme! In der 38. Minute kam ein langer Ball
in unsere Hälfte, wo ein Gastgeber aus einer klaren Abseitsposition in
den Strafraum lief. Christian Ney kam dem Stürmer entgegen und
grätschte zum Ball. Der Bübinger nahm die Gelegenheit an und hob
meterweit ab. Ob Berührung oder nicht der Referee zeigte auf den
Elfmeterpunkt. Bübingen nahm die Gelegenheit an und stellte mit einem
Torschuss den Spielverlauf auf den Kopf. Die Roten mussten sich in der
Kabine erst einmal neu sortieren und kamen mit noch mehr Power aufs
Feld.

Nur 30 Sekunden nach Wiederanpfiff scheiterte Lukas Guillaume aus
kurzer Entfernung am Torwart. Die Gäste blieben weiter dran, öffneten
aber auch Räume für den Gegner. Die Partie nahm - mit Torraumszenen
in beiden Strafräumen - immer mehr Fahrt auf. Die beste Möglichkeit
zum Ausgleich hatten wir dann in der 60. Minute, als es nach einem Foul
im Strafraum Elfmeter für die SG gab. Raphael Baltes übernahm die
Verantwortung, scheiterte aber am Torwart. Den nächsten Elfer vergaben
wir nur eine Minute später als Niklas Bamberger den Ball aus acht Meter

SV Bübingen 1 - SG R/N 3 4:4

Nach dem schwachen Spiel in Hühnerfeld
hat die zweite Mannschaft mit einem
beherzten Auftritt in Bübingen gezeigt das
sie noch nicht im Winterschlaf ist!
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knapp übers Tor setzte. Die dritte Chance war
dann aber drin, Niklas Bamberger legte einen
langen Ball aus der Gästehälfte zu Kevin
Mourer quer, der aus 16 Meter ins leere Tor
schoss. Unser Glück war aber nur von kurzer
Dauer, da der Gastgeber postwendend wieder
in Führung ging. Auf unserer rechten
Abwehrseite bekamen wir keinen Zugriff auf
den Gegner und konnten das 2:1 nicht
verhindern. Die SG startete die nächste
Aufholjagd und hatte diesmal schneller Erfolg.
In der 77. Minute setzte sich Mirco Diesinger
auf der rechten Seite durch und traf aus
spitzem Winkel zum 2:2 ins lange Eck. War die
Partie bis dahin schon reich an Höhepunkte,
folgte eine Schlussphase im Vollgastempo.
Leider hatte dabei auch der Schiedsrichter
seine Aktien im Spiel. In der 85. Minute gab
der Mann in unserer Hälfte für Bübingen einen
Einwurf, obwohl der Ball noch einen ganzen
Meter im Feld war. Aus der Situation kam der
Ball i n unseren Strafraum, wo ein Stürmer
plötzlich zu Boden sank. Der Schiedsrichter
zögerte lange, gab dann aber den zweiten
Bübinger Elfmeter. Wie in der ersten Hälfte
nutzte der Gegner die Chance zum 3:2. Die SG
lag zum dritten mal hinten und musste nun
volles Risiko gehen. Leider ging der Schuss
aber nach hinten los, als Bübingen einen
Konter in der 90. Minute zum 4:2 nutzte. Der
Gegner sah nun wie der sichere Sieger aus
und brauchte nur noch die vier Minuten
Nachspielzeit zu überstehen. Da hatten sie
aber die Rechnung ohne den Nikolauser Spirit
gemacht. Die Roten warfen alles nach Vorne
und kamen direkt nach dem Anstoß durch
Lukas Guillaume zum 3:4. Bübingen verlor
komplett den Überblick und fing sich in der 94.
Minute sogar noch den Ausgleich. Kevin Anton
spielte einen Freistoß hoch in den Strafraum,
wo Kevin Mourer ganz frei stand und zum 4:4
traf. Wer nun geglaubt hatte, das war`s, hat die
Rechnung ohne den Schiedsrichter gemacht.
Der Pfeifenmann schenkte Bübingen noch
eine Chance, als er wieder einmal eine
Abseitsstellung übersah. Zum Glück erinnerte
sich der Fußballgott aber an die erste Hälfte
und schenkte Christian Ney eine Glanzparade.

Mit den drei Treffern in der Nachspielzeit
endete eine Partie, die man so wohl nur einmal
spielen kann.

Auch wenn wir sehr spät und etwas glücklich
den Ausgleich machten und viermal einem
Rückstand hinterher liefen, war hier viel mehr
drin.
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TEAM VL S/W - Spieltag 15

Mit Moral Punkt ergattert!
SG Großros

seln / St. Nik
olaus

SC Reisbac
h I.

Mit Spannung erwarteten einige mitgereiste SG Anhänger das
Duell zwischen der eigenen Mannschaft und dem mittlerweile
von Ex-Coach Alex Stamm trainierten SC Reisbach, bei dem „Sir“
Alex Mitte der Hinrunde übernahm und bis dato in 7 Spielen nur
eine Niederlager hinnehmen musste.

Reisbach - SG R/N 3:3

Unsere SG wollte natürlich endlich auswärts
punkten, hat man doch bisher lediglich ein
Unentschieden auf fremdem Geläuf erzielen können.
Gegenüber der Vorwoche musste Coach Markus
Weber auf Marvin Demmerle
verzichten….Bretterbauer, Burger und Wenner
nahmen auf der Bank Platz. Dafür rückten der
genesene Hector, Steinbeck, Niegemann und
Criscenzo in die Startelf.

Die SG begann engagiert und präsentierte sich
konzentriert in Reisbach. Die erste Gelegenheit
vergab Michel Eiloff aus halblinker Position. Wie in
den vergangenen Wochen versuchte man durchaus
zielstrebig nach vorne zu spielen, und spielte teils
gefällig in der Offensive. Allerdings schafft die
Hintermannschaft es leider nicht, die häufigen Fehler
im Abwehrerhalten zu reduzieren und ging in der 24.
Minute durch eine schlechte Zuordnung in der
letzten Kette und einer von Torhüter Kern zunächst
abgewehrten Hereingabe mit 1:0 in Rückstand.
Dadurch verunsichert, hatte der SC Reisbach in der
Folge noch zwei weitere hochkarätige
Einschussmöglichkeiten, die jeweils überragend
vom heute glänzend aufgelegten SG Keeper
Christian Kern vereitelt wurden. Es hätte u dem
Zeitpunkt bereits 3 oder 4:0 stehen können.
Dennoch klingelte es kurz vor dem Pausenpfiff
nochmals im SG Gehäuse, als der Reisbacher
Akbulut einen 2. Ball nach herausgeköpfter Flanke
sehenswert per Volleyabnahme zum 2:0 (41.) im Netz
versenken konnte. Vielen schwante zu diesem
Zeitpunkt wohl böses, doch der an diesem Tage
auffälligste SG Akteur Sebastian Rupp verstand es

nach schönem Solo sehr clever praktisch mit dem
Halbzeitpfiff einen Foulelfmeter rauszuholen, den
Marius Görgen souverän zum 2:1 Anschluss
verwandeln konnte. So ging es hoffnungsvoll in die
Kabine.

Nach dem Wechsel muss man absolut den Hut
ziehen vor der couragierten Spielweise unserer
Mannschaft, die sich der Wichtigkeit des heutigen
Spiels bewusst war und von nun an deutlich klarer
und sicher um den eigenen Strafraum herum
verteidigte und weiter das Heil in der Offensive
suchte. So gelangte der Ball in der 62. Spielminute
zu Sebastian Rupp, der technisch anspruchsvoll
zwei Gegenspieler im Sechzehner austanzte und die
Kugel mit einem platzierten Rechtsschuss zum bis
dahin verdienten 2:2 Ausgleich versenkte. Auch
Reisbach versuchte jetzt wieder mehr nach vorne zu
spielen, scheiterte aber mehrfach in aussichtsreicher
Position. Spätestens als Michael Burger kurz nach
seiner Einwechslung den Ball stark behauptete,
überlegt zu Sebastian Rupp in den Rückraum
ablegte und dieser mit einem klassischen
Sonntagsschuss das 2:3 (79.) für die SG erzielte,
kannte die Euphorie keine Grenzen mehr. Aber es
war noch einige Zeit zu spielen und Reisbach legte
jetzt teilweise ein Powerplay nach vorne hin, um
doch noch Punkte auf der Lohwiese zu behalten.
Über die linke SG-Abwehrseite setzte sich letztlich
der bärenstarke Heimspieler Wohlschlegel durch
und fand mit Akbulut nochmals den perfekten
Abnehmer, der wiederum per Direktabnahme zum
3:3 Ausgleich einnetzte.
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Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Die Schlussminuten überstand die SG
aufopferungsvoll kämpfend in Unterzahl,
verlor man doch in der Nachspielzeit noch
Bennie Niegemann mit einer äußerst
fragwürdigen Gelb-Roten Karte nach einem
harmlosen Foulspiel
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Statistik

Zahlen, Daten, Fakten
VERBANDSLIGA SÜD-WEST



-13-

Erd-, Feuer-, und Seebestattung
Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Friedrich-Ebert-Str. 2
66352 Großrosseln

BEZIRKSLIGA SAARBRÜCKENBEZIRKSLIGA SAARBRÜCKEN KREISLIGA A SAARBRÜCKEN
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Jugendabteilung

New’s Jgd-Spielgemeinschaft
SGWARNDT - NEWS DER C-JUNIOREN

www.sg-warndt.de
Nur drei Wochen nach dem letzten Spiel
gegen Auersmacher traf man sich schon
wieder im Waldeck!

SG Warndt C-Jugend - SV Auersmacher 1:6

Diesmal ging der Schuss gewaltig nach hinten los!

Im ersten Spiel der neuen Runde gab es eine deutliche Heimniederlage.
Dabei muss man aber das Resultat genauer betrachten und richtig
einordnen. Am Samstag hatten wir fünf Jungs im Kader, die auf diesem
Niveau ihr aller erstes Fußballspiel machten.

Da wir jedem Jugendlichen, der im Training ist, auch genug Einsatzzeiten
geben, kann auch einmal der Schuss nach hinten los gehen. Ein großer
Kader kann Fluch oder Segen sein, über einen langen Zeitraum wird es
sich aber positiv auszahlen, wenn man alle Spieler gleich behandelt. Das
Resultat ist nicht immer das Wichtigste in einem Jugendspiel.

Gegen Auersmacher startete die SG sehr schwungvoll und war in den
ersten Minuten klar überlegen. Die Gastgeber spielten ihre körperlichen
Vorteile zunächst aus und kamen mit schnellen Kombinationen immer
wieder gefährlich in den Auersmacher Strafraum. In der 6. Minute
scheiterte Jordan Lieberwirth zum ersten Mal frei am Gästekeeper. Fünf
Minuten später war er wieder zur Stelle, als der gute Torwart einen
Schuss von Luca Oberhauser aus dem Winkel kratzte. Auersmacher
stand permanent unter Druck und hatte zweimal großes Glück, als sie
knapp vor der Torlinie klären konnte. Eigentlich hätte es nach 15 Minuten
schon 3:0 stehen können. Erst danach kam der Gast besser ins Spiel
und zeigte, dass sie nicht ohne Grund in der Staffel 1 spielen. Trotzdem
fiel das 0:1 aus heiterem Himmel! Nach einer Ecke bekam Katharina
Krisam den Ball nicht zu fassen, so dass ein Gästestürmer abstaubte.
Durch den Rückstand kam etwas Unruhe in unser Spiel, Auersmacher
wurde besser und hatte Pech als ein Schuss auf der Latte landete. Nach
20 Minuten fingen wir uns aber und kamen zum Ausgleich. Jason Graf
spielte einen langen Pass auf Jordan Lieberwirth, der aus 10 Meter zum
1:1 traf. Nun war wieder die SG am Zug, Matteo Lacroce machte mächtig
Betrieb über links, scheiterte aber knapp vorm 2:1. Gegen Ende der
ersten Hälfte wechselten wir zum ersten Mal. Anna Wehmeier und Tahiri
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www.sg-warndt.de

Demirtürk kamen für Till Jammers und Raphael Freitag. Die Wechsel
waren aber nicht der Grund, weshalb der Gast mit einer Führung in die
Pause ging.

In der 31. Minute konnten wir einen Eckball nur zu kurz klären und waren
dann trotz Überzahl im Strafraum nicht in der Lage, den Nachschuss zu
verhindern. So führten zwei Nachlässigkeiten und eine eigene schlechte
Abschlussquote zum 1:0 Pausenrückstand. In der Pause kamen mit
Tobias Dick, Tyler Reusch und Jonathan Hollenbach drei weitere Jungs
aufs Feld, die ihr erstes richtiges Fußballspiel machten. Das hatte
natürlich Auswirkungen auf den Spielverlauf. Auersmacher wurde
Überlegen und zeigte uns die Grenzen auf. Uns glitt die Partie komplett
aus den Händen und ging mit dem 3 und 4:1 innerhalb von fünf Minuten
in die Gästerichtung. Die Elf, die auf dem Feld stand, kam deutlich an ihre
Grenzen. Was aber wenig mit den Wechseln zu tun hatte war die
Tatsache, dass von 6 Gegentreffern vier direkt nach Eckbällen fielen.
Mitte der zweiten Hälfte kam dann Phil Bohlender zu seinen
Saisondebüt. Unser Ex Stammtorwart spielt in dieser Saison im Feld und
machte seine Sache in der Viererkette ganz ordentlich. Trotzdem muss
auch er - wie alle anderen, die heute zum ersten Mal zum Einsatz kamen
- erkennen, dass Fußball nicht ganz so einfach ist. In den letzten 10
Minuten wechselten wir noch etwas zurück und hatten in der
Schlussphase fünf Riesenchancen, um das Resultat zu verbessern.
Allein Jordan Lieberwirth lief viermal frei auf den Torwart zu, bekam den
Ball aber nicht am besten Spieler von Auersmacher vorbei.

So blieb es beim klaren Gästesieg. Jede Niederlage ist ärgerlich, sollte
aber auch immer richtig eingeordnet werden.

Für uns ging es an diesem Samstag nicht nur ums Resultat, sondern
auch um die Belohnung für Trainingsbeteiligung.
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Vorschau

Nächster Spieltag
Unsere erste Mannschaft spielt am kommenden Spieltag zum
Rückrundenauftakt zu Hause gegen Hemmersdorf. Im Hinspiel gab
es für die Grün Weiß Roten eine unglückliche Niederlage.
Hemmersdorf hat sich nach einer schwachen letzten Saison in
diesem Jahr stabilisiert und mit guten Leistungen im
Tabellenmittelfeld festgesetzt. Um den Anschluss an unsere Gäste
herzustellen, wären drei Punkte gegen Hemmersdorf eine tolle
Sache

Eine Woche später kommt es dann in Großrosseln zu einem dreier
Vergleich mit Rastpfuhl. Da die Saarbrücker an einem Spieltag mit
allen Teams gegen die SG antreten dürfen, ist es logisch und
gegenüber unseren Gästen auch fair gemeinsam auf einer Anlage zu
spielen. Dabei hat unsere Erste mit dem überlegenen Spitzenreiter
die schwerste Aufgabe. Aus dem Hinspiel, das 1:8 verloren ging,
haben die Rossler noch einiges gut zu machen. Nicht viel einfacher
sollten die Aufgaben für unsere zweite und dritte Mannschaft sein.
Zwar steht Rastpfuhl 2 nach einer durchwachsenen Vorrunde nur im
hinteren Mittelfeld der Liga, ist für die SG aber weiter ein schwerer
Gegner. Rastpfuhl hat eine extrem starke Offensive, die wir in den
Griff bekommen müssen. Im Hinspiel gab es für uns nach einem
Rückstand noch einen knappen Sieg. Mit dem selben Ausgang
könnte die Zweite gut leben. Unsere dritte Mannschaft hat aus der
Vorrunde noch etwas gut zu machen. In Rastpfuhl kassierten wir
nach einem ganz schwachen Spiel eine der unnötigsten
Saisonniederlagen. Vielleicht hilft uns der Heimvorteil, um mit einem
Erfolg in die Winterpause zu gehen. Die Aktiven würden sich freuen
wenn viele Fans noch einmal den Weg auf die Warndtwiese finden
würden.



Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr
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